
 

 

 
 

 

Sabine Rumpf (LSG) und Charleen Zoschke 

(LG Eintracht Frankfurt) überragten. 
 
33. Sommersportfest der Leichtathletikfreunde Villmar – 1. Tag. 
 

WH. Strahlender Sonnenschein lockte am Samstag mehr als 60 Leichtathletinnen und Leichtathleten 

aus 30 Vereinen zum 1. Tag des 33. Sommersportfestes der Leichtathletikfreunde 1987 Villmar e. V. 

nach Villmar und es wurden teilweise hervorragende Leistungen geboten. Zu Beginn der Veranstaltung 

gedachten alle den kürzlich verstorbenen LfV-Athleten Adolf Stenchly und dem Sportkreisvorsitzenden 

Herrmann Klaus. 

Herausragende Teilnehmer waren am ersten Tag im Diskuswerfen bei den Seniorinnen W 35 Sabine 

Rumpf von der LSG Goldener Grund mit 47,58 m und bei den Frauen Charleen Zoschke von der LG 

Eintracht Frankfurt mit 44,39 m. In der gleichen Klasse glänzte auch Emma Wörsdörfer (TuS 

Wallmerod) im Speerwurf mit 44,12 m, sowie Claudia Ostermann (SG Frankfurt-Nied) im Weitsprung 

mit 5,04 m. Im Speerwurf der Senioren M 70 wusste der Ex-Weltmeister Helmut Hessert vom TSV 

Schott Mainz mit 35,57 m zu überzeugen, ebenso in der gleichen Altersklasse Gerhard Zachrau (RKS 

Phönix Mutterstadt) im Kugelstoßen mit 11,27 m    und im Diskuswerfen mit 39,77 m. In diesen 

Disziplinen zeigten auch Rainer Werkin (LG Maifeld-Pellenz) mit 13,81 m und 40,92 m und Dieter 

Laux (LSG Goldener Grund) mit 11,62 m und 34,59 m   gute Leistungen. .  

Weitere erwähnenswerte Leistungen erzielten im Weit- und Hochsprung der Männer Sven Medenbach 

(LSG Goldener Grund) mit 6,13 m bzw. 1,75 m, in der M 30 Marc Veit (LG Rüsselsheim) mit 11,89 m 

im Kugelstoßen und 35,49 m im Diskuswurf  und in der M 40 Falk Simon vom RSV Weyer mit 5,26 m 

im Weit- und 1,48 m im Hochsprung. Ältester Teilnehmer war in der M 85 Gustav Stähle (VfL Bad 

Kreuznach). 

Aber nicht nur die Wettkämpferinnen und Wettkämpfer boten gute Leistungen, sondern auch die rund 

20 fleißigen Kampfrichter und Helfer, die einige Stunden Schwerstarbeit leisteten.  

Ein Bericht vom 2. Tag folgt. 
 

Auch der Nachwuchs konnte überzeugen. 
 

Auch am Sonntag, lockte die Sonne rund 60 Nachwuchsathletinnen und Athleten aus 12 Vereinen zum 

33. Sommersportfestes der Leichtathletikfreunde 1987 Villmar e. V. nach Villmar.  

Herausragende Teilnehmer waren am zweiten Tag bei der bei MJ U20 Theodor Sauerwein (TV Weisel) 

im Steinstoßen mit 9,74 m, bei der WJ U20 Laura Siegel (TuS Weilmünster) im Diskuswerfen mit 

36,11 m, Lara Schwarz im Weitsprung mit 5,26 m, sowie Gina Schwarz (beide TSG Gießen-Wieseck) 

mit 5,24 m im Weitsprung der WJ U18. Gute Leistungen erzielten auch bei den Schülern M 14 im 

Hochsprung Jona Wagner (TuS Weilmünster) mit 1,70 m, im Kugelstoßen Moritz Hinrichsen (TV 

Weißkirchen) mit 13,01 m und bei der M 13 Steven Ulbrich (LfV) mit 10,82 m im Kugelstoßen und 

9,06 m im Steinstoßen. Noelle Fluck (Diezer TSK Oranien) überzeugte bei der W 15 im Kugelstoßen 

mit 10,09 m, bei der W 13 Lilly Peter (LG Eintracht Frankfurt) im Speerwurf mit 41,05 m, sowie bei 

der W 12 Jule Katharina Koch (TV Wächtersbach) im Ballwurf mit 43,50 m. 

Bei den Jüngsten glänzten vor allem die Teilnehmer vom Diezer TSK Oranien, dem TV Weisel, der SG 

DJK Hattersheim und den gastgebenden Leichtathletikfreunden Villmar. 

 


